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Zusammenstellung 


des 

Entwurfs eines Gesetzes 

zur Änderung und Ergänzung des Gesetzes über Viehzählungen 

vom 31. Oktober 1938 

- Nr. 2186 der Drucksachen - 

mit den 

Beschlüssen des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(19. Ausschuß) 


Entwurf 
('Artikel I) 

1. § 6 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Der Viehhalter ist verpflichtet, in- 
nerhalb der gesetzlichen Frist die 
geforderten Angaben zu machen und Aus- 
künfte zu erteilen. Im Falle seiner 
Verhinderung ist angabe- und 
auskunftspflichtig, wer mit der Lei- 
tung des Betriebes betraut oder 
befaßt ist.” 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


(Artikel I) 

1. § 6 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Der Viehhalter ist verpflichtet, in- 
nerhalb der gesetzten Frist die geforder- 
ten Angaben zu machen und Auskünfte 
zu erteilen. Ist er verhindert, so sind 
seine mit seiner Viehhaltung befaßten 
oder vertrauten Familienmitglieder oder 
Betriebsangehörigen angabe- und aus- 
kunftspflichtig.” 



